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			Platzerl frei im Paradies


			Vorwort: Wo das Passauer Land am reizvollsten ist


			Es ist kein Wunder, dass Passau bei vielen Menschen beliebt ist. Die spektakulär ins Wasser gleichsam »hineingebaute« Stadt, die imposante Architektur, die drei Flüsse, die an diesem Ort zusammenfließen und sich zum großen Donaustrom vereinigen – meine bayerische Heimat hält, allemal im Sommer, dem Vergleich mit der italienischen Perle Venedig stand. Aber Passau und sein Umland können noch viel mehr als nur schön sein, und da erst beginnt die wahre Liebe.


			Die Region überzeugt mit vielen Lieblingsplätzen, die manchmal etwas versteckt liegen, man aber umso mehr ins Herz schließt, hat man sie einmal entdeckt. Ob Kultur-, Kunst-, Kulinarik- oder Naturjuwel – manchmal darf man auch ins Schwitzen kommen oder in die Pedale treten, um eines der zauberhaften Ausflugsziele zu erkunden. Viele Oasen warten gleich ums Eck, bei anderen lohnt es sich, einen Blick über die Grenzen der Stadt und des Landkreises zu werfen, um etwa ein Stück österreichische Lebensqualität zu genießen. Denn Österreich beginnt gleich hinter Passau und ist von manchen Gemeinden im Passauer Land sogar schneller zu erreichen als die Dreiflüssestadt. 


			Neben allen touristischen Sehenswürdigkeiten ist Passau lebendig und interessant für die Einheimischen geblieben. Man lebt gerne an Donau, Inn und Ilz, sitzt abends am Residenzplatz oder in der Pfaffengasse zusammen und genießt die Atmosphäre der Altstadt genauso wie die Menschen dies tun, die ihren Urlaub in der Region verbringen. Mitten in der Stadt laden immer wieder beschauliche Plätze zum Entspannen ein. Hier tönt Live-Jazz aus dem Hinterhof, dort kann man es sich mit einem Weinglas am Donauufer mit Aussicht auf die Veste Oberhaus gemütlich machen. Und da vorne an der Ortsspitze spielt ja auch noch die Musik. Die Sommernächte in Passau sind legendär. Und wenn es kälter wird, trifft man sich eben in der Wirtsstube und tröstet sich bei einem Bier mit einem saftigen Schweinebraten. Apropos: Wo bekommt man eigentlich einen richtig guten Schweinebraten, der hinterher nicht schwer im Magen liegt?


			Wie wär’s zum Beispiel mit einem Essen im Landgasthof Resch in Vornbach oder im wunderschönen Gidibauer Hof in Hauzenberg? Oder mit einem Abstecher nach Schärding zu Erni und Angelika, die ihre Kräuter für die Speisen selbst sammeln? Oder zum Donaufischessen nach Jochenstein? In und um die Dreiflüssestadt locken so manche liebenswürdige Lokale.


			Wer die Stadt hingegen gerne mal gegen die Natur eintauscht, findet unweit von Passau traumhafte Ausflugsziele und Erholungsorte. Mittlerweile lassen sich selbst entferntere Plätze mühelos in einer Tagestour mit dem E-Bike erkunden und mit einzigartigen Erlebnissen verknüpfen. Fantastische Ausblicke und beeindruckende Landschaft sieht man unterwegs im Donautal mit seiner einzigartigen Flora und Fauna. Interessante Menschen trifft man in traditionellen Handwerksbetrieben wie in der Leinenweberei Moser in Wegscheid. Der Wirt in Kirchberg, der nebenbei noch Metzger ist und für Kinder einen kleinen Bauernhof in ein Spieleparadies verwandelt hat, oder der Bäcker, der in seine gläserne Backstube schauen lässt, versprechen beeindruckende Begegnungen. Individuelle und mutige Lebens- und Arbeitskonzepte lernt man ebenfalls auf dem Aronia-Langlebenhof oder bei Steffen Jacobs im Bayerischen Wald kennen. 


			Und ob im niederbayerischen Hügelland oder auf einem Bayerwald-Berg, ob im Inntal oder einfach nur ein paar Dörfer weiter beim Mostbauern – überall ist noch ein Platzerl für Besucher frei. In vielen Ecken im Passauer Land ist es noch urig und gemütlich, man kommt zur Ruhe. Viele Lieblingsplätze sind noch beschaulich und nicht wie andernorts überlaufen – auch dank der niederbayerischen Bescheidenheit. Oder wussten Sie schon, dass in Vilshofen einst Bierfässer in unterirdischen Gängen rollten oder dass durch eine Wallfahrtskirche in Fürstenstein einmal viele Leben gerettet wurden? Oder dass sich die älteste Kirche Passaus wieder betreten lässt? Und dass der wahrscheinlich schönste Aussichtspunkt mit Blick auf die Dreiflüssestadt an keiner touristischen Route liegt? Angesichts derart vieler zauberhafter Plätze im Passauer Land fällt eine Auswahl schwer. Lassen Sie sich daher von den vorgestellten Orten inspirieren. Wie ich mich von meinem persönlichen Lieblingsplatz: die Keramikwerkstatt von Hans Fischer in Passau, in der jedes Stück Heiterkeit und Frohsinn verbreitet. In diesem Sinne: Viel Freude beim Entdecken der Lieblingsplätze in und um Passau!


			 


			Mirja-Leena Zauner


		




		

			
1  Kaffeehaus mit Charakter 


			
	Passau: Café Duftleben 


			Der Duft nach frisch gemahlenem Kaffee war wohl namensgebend: Das Café Duftleben in der Theresienstraße verfügt über genau das, was vielen Coffeeshops fehlt oder abhandengekommen ist: Gemütlichkeit und eine echte Kaffeehausatmosphäre. Langer Tresen, üppig bestückte Kuchenvitrine und natürlich die großen Siebträgermaschinen, mit denen der beste Geschmack aus den Kaffeebohnen gepresst wird. In zentraler Innenstadtlage und fußläufig zu vielen netten kleinen Geschäften ist das Café der perfekte Platz, um während des Einkaufs eine Pause zu machen, mit dem Nachwuchs eine Waffel mit Früchten und Sahne zu essen oder einfach in Ruhe zu arbeiten. 


			Natürlich ist das »Café Duft«, wie es jeder nennt, oft sehr gut besucht, weshalb man nicht zu jeder Zeit einen Ort der Stille erwarten darf. Der lauschige Biergarten indes bietet im Sommer immer eine entspannte Atmosphäre. Kinder freuen sich über jede Menge Spielsachen, ein eigenes Sofa, und was am wichtigsten ist: einen äußerst freundlichen Service. Gerade beim Essen werden Wünsche der Kleinen besonders berücksichtigt. Kaffeehausbesitzer Lorenz und Katja Seidl pflegen diesen familienfreundlichen Stil bewusst seit 2012. Dass ein Besuch trotz junger Gäste im Café für alle angenehm bleibt, liegt an den großzügigen Räumlichkeiten.


			Mit zahlreichen Zeitungen und Magazinen im Angebot kann man es sich im Gastraum mit Tonnengewölbe gemütlich machen. Auf den Tisch kommt nur Frischgekochtes und Selbstgebackenes. Die Speisekarte bietet wechselnde Tagesgerichte und Klassiker von Spaghetti bis Schnitzel. Die knusprigen Frühstückssemmeln stammen von der beliebten Bio-Bäckerei Wagner, und auch bei Obst und Gemüse legen die Chefs Wert auf regionale und biologische Bezugsquellen.


			Ein paar Häuser weiter, im Kolibri, erhält man fair gehandelte Spielsachen und Kleidung.
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			Café Duftleben


			Theresienstraße 22


			D-94032 Passau


			+49 (0)851 98909430


			 


			Kolibri Spiel und Kunst 


			Theresienstraße 11


			D-94032 Passau


			+49 (0)851 36905


		




		

			
2  Glanz und Geschichte 


			
	Passau: Aussichtspunkt Veste Oberhaus


			Die Aufforderung »Komm, wir fahren aufs Oberhaus!« erzeugt bei Passauern ein Kribbeln. Denn oben wartet ein umwerfendes Panorama, von dem man sich nicht mehr so schnell abwenden kann. Auf dem Georgsberg, wo die Veste Oberhaus steht, bieten sich die Ausblicke, die der Stadt Magie verleihen und Einheimische und Urlauber gleichermaßen faszinieren. Nicht nur bis zur Ortsspitze mit Zusammenfluss von Inn und Donau, sondern über die ganze Altstadtpracht bis nach Österreich und den vorderen Bayerischen Wald reicht die Aussicht.


			Zu Zeiten der Fürstbischöfe war Passau bedeutendes Herrschaftszentrum und glanzvolle Residenz, Verwaltungs- und Wirtschaftsmittelpunkt der Region. Dieser machtvollen Stellung sollte eine Festung Ausdruck verleihen. In der über 800 Jahre alten Veste Oberhaus lässt sich dieser imposanten Ära nachspüren. Mit 65.000 Quadratmetern umbauter Fläche ist sie eine der größten erhaltenen Burganlagen Europas. Hoch über Passau gelegen, präsentiert das Oberhausmuseum im historischen Gemäuer Ausstellungen vom Mittelalter bis in die Gegenwart. Archäologische Funde aus der Antike, mittelalterliche Waffen und Rüstungen sowie gotische Tafelgemälde laden zu einer Reise in die Vergangenheit ein.


			Heute beherbergt die Veste neben dem Museum eine Jugendherberge, die Sternwarte und das Restaurant Das Oberhaus. In diesem stehen bodenständige Klassiker wie Surschnitzel, Backhendl und Zwiebelrostbraten auf der Karte. Zudem bietet die Festung neben der schönen Aussicht besondere Programmpunkte wie Open-Air-Theateraufführungen, Burgspektakel, Sommerkino, Burgcamps für Kinder und gemütliche Liegestühle zum Sitzen im Innenhof des Museums. Kinder finden neben der Das Oberhaus-Gastronomie einen großen Spielplatz.


			Wer einen steilen Anstieg nicht scheut, kann sich den Ausblick zu Fuß erarbeiten. Startpunkt: Hängebrücke/Am Anger, Dauer: 15 Minuten. Pendelbusse fahren ab dem Rathausplatz. 
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			Veste Oberhaus


			Oberhausmuseum


			Oberhaus 125


			D-94034 Passau


			+49 (0)851 396800


		




		

			
3  Spuren von Wasser und Feuer 


			
	Passau: Altes Rathaus


			Markant ragt der im venezianischen Stil gebaute Rathausturm in den Himmel. Vor allem die Hochwassermarken an der Fassade ziehen die Aufmerksamkeit auf sich. Denn Passau, die Stadt an den drei Flüssen, ist »nasse Füße« gewohnt. Wie Venedig sein wiederkehrendes »Acqua alta« bewältigt, so hat auch die bayerische Stadt lernen müssen, mit Überflutungen zu leben.


			Der Turm zeigt alle Wasserstände von 1501 bis heute an. 2013 stieg der Donaupegel, der normalerweise zwischen vier und fünf Metern liegt, auf exorbitante 13 Meter: die zweitschlimmste Flutkatastrophe in der Geschichte Passaus. Die Altstadt und Teile des Zentrums wurden überflutet. Die braunen Wassermassen der Donau, des Inn und der Ilz verwandelten Straßen und Gassen in rauschende Kanäle und standen bis zum ersten Stockwerk der Häuser. Die Überschwemmungen richteten nicht nur materielle Schäden an, sondern entmutigten einige Menschen, weiter in der Nähe der Flüsse leben oder ein Geschäft betreiben zu wollen. Manche »Verwundungen« durch das damalige Hochwasser lassen sich heute noch erkennen. 
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